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66 Dialoganalyse Faber – Hanna (S. 142f)

Die Aufgabe wird in 2 Niveaustufen  angeboten: A und B/C

A
Tragen Sie Ihre Beobachtungen zur Gesprächsstrategie der Dialogpartner ein. Kriterien – wie bereits gelernt – können sein: Kontext, Ziele, Interessen, 

Thema, Kommunikationsstruktur, Charakterisierung der Figuren durch das Gesprächsverhalten.

	Text
	Strategie Walter
	Strategie Hanna

	
Hanna arbeitet in einem Archäologischen Institut, Götter gehören zu ihrem Job, das mußte ich mir immer wieder sagen: sicher hat auch unsereiner, ohne es zu merken, eine déformation professionelle. Ich mußte lächeln, wenn Hanna so redete.


»Du mit deinen Göttern!«


	
	

	
Dann ließ sie es sofort.


»Ich würde ja nicht abreisen«, sage ich, »wenn es nicht feststehen würde, daß das Kind gerettet ist, das wirst du mir glauben.«


Hanna hatte volles Verständnis, schien es, sie wusch das Geschirr, während ich kurz von meinem beruflichen Verpflichtungen sprach, und ich trocknete ab - wie vor zwanzig Jahren, fand ich, beziehungsweise vor einundzwanzig Jahren.


»Findest du?«


»Findest du nicht?« sage ich.


Wie Hanna rechnete, daß sie auf einundzwanzig Jahre kam, wusste ich nicht. Aber ich hielt mich daran, damit sie mich nicht jedes Mal verbesserte.


	
	

	
»Eine hübsche Küche«, sage ich –


	
	

	
Plötzlich wieder ihre Frage:


»Hast du Joachim je wiedergesehen?«


	
	

	
Einmal, das war klar, mußte ich es sagen, daß Joachim aus dem Leben geschieden ist, aber nicht gerade heute, fand ich, nicht gerade am ersten Abend.


Ich redete von irgend etwas -


	
	

	
Unsere Abendessen damals in ihrer Bude!


»Erinnerst du dich an Frau Oppikofer?«


»Warum?« fragt sie.


»Einfach so!« sage ich. »Wie sie immer mit ihrem Besenstiel klopfte, wenn ich nach zweiundzwanzig Uhr noch in deiner Bude war -«


	
	

	
Unser Geschirr war gewaschen und getrocknet.


»Walter«, fragt sie, »nimmst du einen Kaffee?«


	
	

	
Erinnerungen sind komisch.


»Ja«, sage ich, »nach zwanzig Jahren kann man darüber lachen -«


Hanna setzte Wasser auf.


»Walter«, fragt sie, »ob du Kaffee nimmst -«


	
	

	
Sie wollte keine Erinnerungen hören.


»Ja«, sage ich, »gerne.«
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B/C


Hanna arbeitet in einem Archäologischen Institut, Götter gehören zu ihrem Job, das mußte ich mir immer wieder sagen: sicher hat auch unsereiner, ohne es zu merken, eine déformation professionelle. Ich mußte lächeln, wenn Hanna so redete.


»Du mit deinen Göttern!«


Dann ließ sie es sofort.


»Ich würde ja nicht abreisen«, sage ich, »wenn es nicht feststehen würde, daß das Kind gerettet ist, das wirst du mir glauben.«


Hanna hatte volles Verständnis, schien es, sie wusch das Geschirr, während ich kurz von meinem beruflichen Verpflichtungen sprach, und ich trocknete ab - wie vor zwanzig Jahren, fand ich, beziehungsweise vor einundzwanzig Jahren.


»Findest du?«


»Findest du nicht?« sage ich.


Wie Hanna rechnete, daß sie auf einundzwanzig Jahre kam, wusste ich nicht. Aber ich hielt mich daran, damit sie mich nicht jedes Mal verbesserte.


»Eine hübsche Küche«, sage ich -


Plötzlich wieder ihre Frage:


»Hast du Joachim je wiedergesehen?«


Einmal, das war klar, mußte ich es sagen, daß Joachim aus dem Leben geschieden ist, aber nicht gerade heute, fand ich, nicht gerade am ersten Abend.


Ich redete von irgend etwas -


Unsere Abendessen damals in ihrer Bude!


»Erinnerst du dich an Frau Oppikofer?«


»Warum?« fragt sie.


»Einfach so!« sage ich. »Wie sie immer mit ihrem Besenstiel klopfte, wenn ich nach zweiundzwanzig Uhr noch in deiner Bude war -«


Unser Geschirr war gewaschen und getrocknet.


»Walter«, fragt sie, »nimmst du einen Kaffee?«


Erinnerungen sind komisch.


»Ja«, sage ich, »nach zwanzig Jahren kann man darüber lachen -«


Hanna setzte Wasser auf.


»Walter«, fragt sie, »ob du Kaffee nimmst -«


Sie wollte keine Erinnerungen hören.


»Ja«, sage ich, »gerne.«

Aufgaben:

Untersuchen Sie den Dialog nach den in den zurück liegenden UEen gelernten Kriterien. Beachten Sie dabei vor allem die Erinnerungen an Frau Oppikofer.

Wenn Sie nicht mehr sicher sind, können Sie hier nachschlagen:

http://de.wikipedia.org/wiki/Watzlawick
http://de.wikipedia.org/wiki/Vier_Seiten_einer_Nachricht
Kompetenzraster: >> hf_67_kompetenzraster_epi_dialog.doc
· vgl. dazu auch „HANNA und WALTER – Dialog- und Szenenanalyse“ in der Datei:
07-film-theater\literaturverfilmung\„mythologie_m.doc“ S. 2ff
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Fortbildungsmaterial zum standardbasierten und kompetenzorientierten Unterricht im Fach Deutsch (Kursstufe)


